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Kurz und Bündig

fe-m@il ist in Kriegstette, 
Olten und Vinelz unterwegs
fe-m@il seit 22 Jahren unterwegs - ist 
unlängst bei der Jubiläumsfeier der 
Stadt Solothurn aufgetreten, nach Kro-
kus und Patent Ochsner - sozusagen. 
Nun und es folgen drei Weihnachts-
konzerte sowie im Frühjahr 2023 ein 
neues Stück, eine Ur-Aufführung im 
Parktheater Grenchen. In den letzten 
Jahren hat fe-m@il immer wieder 
Weihnachtsprogramme aufgeführt. So 
war diese Reihe im Wyss GartenHaus 
Zuchwil in den letzten Jahren trotz Co-
rona ausverkauft, inklusive Warteliste. 
Ob das heuer mit dem neuen Programm 
wieder so ist? Was erwartet das Publi-
kum? «Wir spielen von Chris de Burgh 
bis Peter Cincotti, Eigenes bis Hilde-
gard Knef und Barbra Streisand. Dazu 
servieren wir kleine Anekdoten, Ge-
schichten und Gedichte in weihnacht-
licher Stimmung oder ganz einfach 
auch aus dem alltäglichen Leben», tönt 
es von den Veranstaltern. Das Alles 
mischt sich zu einem runden Pro-
gramm mit 2 Stunden musikalisch- 
literarischer Unterhaltung. Die Proben 
laufen. Die Premiere findet am Sonn-
tag, 4. Dezember in Kriegstetten statt. 
Danach geht es nach Olten (So, 11. De-
zemberg) und Vinelz (Do, 22. Dezem-
ber), also zweimal im Kanton Solothurn 

und einmal im Kanton Bern. Nach 
Weihnachten kommt dann die die 
Ur-Aufführung von «Knolls Katzen» im 
Parktheater Grenchen am 31. März 
2023. – Mehr Informationen: www.fe-
mail-musik.ch.

Täter angehalten 
Seit Mitte Oktober wurden bei der Kan-

tonspolizei Solothurn mehrere Straf-
anzeigen von Geschädigten einge-
reicht, die in Egerkingen von Sachbe-
schädigungen betroffen waren. Die 
vorerst unbekannte Täterschaft hatte 
es vorwiegend auf parkierte Fahrzeuge 
abgesehen, an denen Pneus zerstochen 
wurden. Zudem wurden bei einem Ver-
kaufsgeschäft die Fenster verunrei-

nigt. Die Polizei und die Staatsanwalt-
schaft nahmen Ermittlungen auf, die 
zur Anhaltung des mutmasslichen  
Täters führten. Der 41-jährige Italiener 
wurde für weitere Abklärungen vorläu-
fig festgenommen.

Vorsicht vor Aquaplaning
Ein Autolenker versursachte jüngst auf 
auf der Autobahn A1, bei Deitingen, in 
Fahrtrichtung Zürich, einen Selbstun-
fall. Dabei geriet er von der Fahrbahn 
und kollidierte mit der rechten Leitein-
richtung. Durch den Aufprall drehte 
sich das Fahrzeug um die eigene Ach-
se und kam zum Stillstand. Verletzt 
wurde niemand. Abklärungen haben 
ergeben, dass zum Teil die Profiltiefe 
einiger Reifen ungenügend waren. Da 
es zum Ereigniszeitpunkt regnete, kam 
es zusätzlich zu Aquaplaning, wodurch 
das Auto ins Rutschen geriet. Damit Sie 
sicher durch den Winter kommen, 
empfiehlt die Polizei das Montieren 
von Winterreifen. Dabei sollte darauf 
geachtet werden, dass die Mindestpro-
filtiefe von 1.6 mm nicht unterschritten 
wird. Jedoch wird empfohlen, diese be-
reits ab 4 mm zu ersetzen, da sicher-
heitsrelevante Fahreigenschaften be-
reits früher nachgeben.
Kunstwerke in einem Museum zu be-
staunen ist das eine; sie selber zu besit-

zen das andere. Qualitativ hochwertige 
Kunst können sich nur die wenigsten 
leisten. Der Kunst-Supermarkt Solo-
thurn will das ändern. Das Konzept hat 
sich in den letzten Jahren als nationa-
ler Kunst-Event etabliert und ist zu  
einer Erfolgsgeschichte geworden.  
Bereits zum 23. Mal können Besuche-
rinnen und Besucher in ungezwunge-
ner Atmosphäre in der vielfältigen 
Auswahl von rund 6’000 Unikaten stö-
bern und Bilder in den Preiskategorien 
von CHF 99.–, 199.–, 399.– und 599.–  
erstehen. Der Supermarkt findet vom 
4.11.2022 – 8.1.2023 statt. 

Frau in Gerlafingen bedroht
Am Sonntag, 20. November, um zirka 
21.30 Uhr, war eine Frau in Gerlafingen 
zu Fuss auf dem Trottoir der Obergerla-
fingenstrasse unterwegs. Im Bereich 
Einmündung Schulhausstrasse trat ein 
derzeit unbekannter Mann an die Frau 
heran und bedrohte diese mit einem 
Messer. Dabei wurde die Geschädigte 
leicht verletzt. Als ein Auto, vom Zent-
rum Gerlafingen herkommend, am  
Ereignisort vorbeifuhr, ergriff der Unbe-
kannte die Flucht. Die Polizei hat umge-
hend Ermittlungen zum Täter, welcher 
eine dunkle Daunenjacke trug, aufge-
nommen und sucht in diesem Zusam-
menhang Zeugen.

Der neu zusammengesetzte Vorstand: Bruno Schaad, Urs Phillot, Markus Küpfer 
(neuer Präsident), Heinrich Guldimann und Fähnrich (v.l.n.r.)




